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Festlegung aus der öffentlichen Sitzung HAS vom 25.08.2015 - TOP 5.3. Informationen - hier: 

Austausch PC und Abrechnungsverfahren Fraktionen 

Öffentlichkeitsstatus 

öffentlich 

 
 

Stellungnahme 

 

Warum bedarf es einen Austausch der PC in der Fraktionsgeschäftsstelle mitten im Haushaltsjahr 

2015? 

 

Alle Fraktionen sind über den mehrjährigen Umstellungsprozess von "Windows XP + Office 2003" 

auf "Windows 7 + Office 2010" durch die DS 2141/12 bzw. durch die diversen 

Entscheidungsvorlagen für den Ausschuss für Finanzen, Liegenschaften, Rechnungsprüfung und 

Vergaben (FLRV) (mehrere PC- und Lizenzbeschaffungen) informiert wurden. 

 

Einen Endtermin für die Gesamtumstellung zu fixieren, war uns 2012 auf Grund (a. G.) 

 der mehrjährigen Abhängigkeit vom Haushalt,  

 der Schaffung der softwareseitigen Voraussetzungen (wir haben heute noch produktiv 

laufende Softwarepakete im Einsatz, die nicht unter Windows 7 lauffähig sind) sowie  

 des eigenen doings für ~2.600 EP (PC-Systeme) 

nicht möglich; intern haben wir dabei stets auf Ende 2015 orientiert. 

 

Dieses Ziel kann nach der Bestätigung der DS 1656/15 (Lieferung von 506 PC-Systemen; ÖAL 

533/2015-11) im FLRV am 09.09.2015 fast eingehalten werden. 

  

Eine vorgezogene Mittelfreigabe zur noch notwendigen EP-Beschaffung für die Ämter 60, 61, 66 

und Bereiche in den Ämtern 50 und 41, um einen nahtlosen Anschluss der Umstellung zu 

gewährleisten, ist erst 06/2015 durch das Dezernat 02 zugestimmt worden. Auf Grund der 

erforderlichen Vergabeart (ÖAL a. G. Auftragssumme) entsteht allein durch diese Verschiebung 

der Mittelfreigabe ein Leerlauf im Umstellungsprozess von ca. 3 Monaten. 

 

Die immer wieder ins Feld geführten Sicherheitsprobleme a. G. der Abkündigung der Pflege für 

XP-Systeme (definitiv ab 18.04.2015) greifen primär nur für XP-Systeme mit direktem Zugang 

zum Internet.  

Dies ist zwar bei den Fraktionen nicht gegeben; dennoch sind die veralteten Systeme auch in den 

Fraktionsgeschäftsstellen durch Eigenfinanzierung zu kompensieren. 

Hier haben die Fraktionen SPD, DIE LINKE bereits im Vorjahr gehandelt, die Umstellung war hier 

aufgrund der neueren Technik aus dem Beschaffungsjahr 2010/11 kostenneutral möglich.  

 

Den verbleibenden Fraktionen CDU, BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN und Freie Wähler/FDP/Piraten 

werden wir auf Basis des mit Zustimmung zur obigen Ausschreibung erzielten Endplatzpreises 

(446,25€/PC) den Austausch der PC-Systeme spätestens bis zum avisierten Umstellungsende 

03/2016 empfehlen. 

 

Ein spontaner Austausch mitten im HH-Jahr 2015 ist somit nicht erkennbar, die in den letzten 

Monaten mit den Mitarbeitern der CDU-Fraktion geführten Gespräche zur 

Umstellungsnotwendigkeit haben anscheinend zu Irritationen geführt. 
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Frau Büchner, Fraktionsgeschäftsführerin der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, hinterfragte 

das neue Abrechnungsverfahren der Fraktionen mitten im Haushaltsjahr 2015? 

 

Für den Nachweis und die Abrechnung des jährlichen Sachkosten-Zuschusses für die 

Stadtratsfraktionen gibt es keine formgebundene, zwingend anzuwendende Vorschrift. Die 

zwischen dem Oberbürgermeister und den Fraktionen abgeschlossene Vereinbarung beinhaltet 

lediglich die Verwendungskriterien/-zwecke der finanziellen Mittel gemäß § 25 ThürKO. 

Im Ergebnis der Prüfung der vorliegenden Abrechnungen der Fraktionen für das Haushaltsjahr 

2014 wurde festgestellt, dass die Verwendungskriterien nicht immer eingehalten wurden.  

Die Abrechnungen der Fraktionen sind sehr individuell, daraus ergibt sich ein wesentlich höherer 

Prüfungsaufwand, als bei der Verwendung eines vereinheitlichten Schemas. 

Die übermittelte, vereinheitlichte Darstellung unter Berücksichtigung der Verwendungskriterien 

soll für die Fraktionen die Zuordnung der Kosten erleichtern und den Prüfungsaufwand für den 

Haushalt minimieren.  

Alle Fraktionen wurden von uns angesprochen, nach der Sommerpause die jeweils individuellen 

Nachfragen unsererseits zur aktuellen Abrechnung miteinander zu besprechen. 

 

 

 

Anlagen  

 

 

 

gez. Peter Kinsinger 
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